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Personalengpass verschärft
Straßenschäden in Ludwigshafen – Ist

Besserung in Sicht?
In Ludwigshafen beeinträchtigen Personalmangel und

Straßenschäden die Sicherheit: Aktuell sind sechs Straßen
gesperrt.

In Ludwigshafen kommt es immer wieder zu ernsthaften
Straßenschäden, die nicht nur die Sicherheit der
Verkehrsteilnehmer gefährden, sondern auch auf gravierende
Personalprobleme innerhalb der Stadtverwaltung hinweisen.
Dies wurde in einer Sitzung des Bau- und
Grundstücksausschusses deutlich, als die Verwaltung auf eine
Anfrage der FWG reagierte. Sie berichtete, dass derzeit mehrere
Straßen im Stadtgebiet dringend reparaturbedürftig sind.

Aktuell sind im Stadtgebiet sechs Straßen so stark beschädigt,
dass deren Sperrung unumgänglich ist. Betroffen sind unter
anderem die Windthorststraße an der Ecke Jakobsweg in Oppau
sowie die Mohnstraße zwischen Berg- und Windestraße in
Maudach. Auch die Lausitzer Straße in Gartenstadt und die
Bahnhofstraße im Stadtzentrum leiden unter erheblichen
Mängeln. Darüber hinaus sind die Riedsaumstraße und die
Sonnenstraße in Friesenheim ebenso auf der Liste der betroffene
Straßen.

Verantwortlichkeiten und Maßnahmen

Die Verwaltung hat klar dargelegt, wie die Schäden behoben
werden: Je nach Schwere der Mängel wird entweder der
städtische Wirtschaftsbetrieb (WBL) oder ein beauftragtes



Unternehmen mit der Reparatur betraut. Schäden außerhalb des
Tiefbaubereichs, wie etwa an Wasserrohren oder Landesstraßen,
werden den entsprechenden Stellen gemeldet. Der WBL ist mit
einem Team, einschließlich eines Abteilungsleiters, ausgestattet
und beschäftigt insgesamt 44 Mitarbeiter, um punktuelle
Schäden schnellstmöglich zu beseitigen.

Um zukünftige Schäden zu vermeiden, plant die Stadt
Ludwigshafen die Intensivierung des sogenannten
Straßenerhaltungsmanagements. Dieses umfasst Maßnahmen
wie die Kameraüberwachung des Kanalnetzes. Insgesamt stehen
für diese Aufgabe sechs Stellen zur Verfügung, von denen
derzeit jedoch nur zwei besetzt sind. Eine Bedarfsermittlung hat
ergeben, dass tatsächlich zehn Stellen notwendig wären, um ein
effektives Management zu gewährleisten.

Diese Personalengpässe in der Stadtverwaltung sind aus
mehreren Gründen problematisch. Sie führen nicht nur zu
Verzögerungen bei den notwendigen Reparaturen, sondern
können auch die Sicherheit von Fußgängern und Autofahrern
gefährden. In Zeiten, in denen Straßeninfrastruktur besonders
anfällig für Schäden durch Wetterverhältnisse und Verkehr ist,
empfindet die Stadtverwaltung den Mangel an qualifiziertem
Personal als alarmierend.

Die Situation in Ludwigshafen spiegelt ein größeres Problem
wider, das viele Städte betrifft. Der Mangel an Fachkräften im
öffentlichen Dienst stellt nicht nur ein Hindernis für die
Instandhaltung städtischer Infrastruktur dar, sondern beeinflusst
auch die allgemeine Lebensqualität der Bewohner. Die
Stadtverwaltung sieht sich daher in der Pflicht, Maßnahmen zu
ergreifen, um den Personalstand aufzustocken und die
Straßeninstandhaltung zeitnah zu verbessern.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Straßen in
Ludwigshafen dringend Aufmerksamkeit benötigen. Die
Kombination von akuten Schäden und Personalmangel stellt
eine Herausforderung dar, die sowohl kurzfristige als auch



langfristige Lösungen erfordert. Die Bürger der Stadt warten nun
auf die notwendigen Schritte zur Behebung dieser Probleme, um
eine sichere und gut instand gehaltene Infrastruktur zu
gewährleisten.

Details
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